
 
 
 
 
 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK): 

Bürgerveranstaltung  
im Stadtteil Diedelsheim 

 
 
 

Amt Stadtentwicklung und Baurecht           30.06.2015 



 
 

Anregungen zum ISEK aus der Bürgerschaft 
 

• Eingegangene Bögen / Emails / Fax:     6 
• Eingegangene Anregungen  

(während der Veranstaltung genannt):    8 
• Eingegangene Anregungen insgesamt:   45 
• Eingegangene Anregungen zu Diedelsheim:     27 
• Eingegangene Anregungen zur Gesamtstadt:  18 
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Anregungen aus der Bürgerschaft  
nach Themenschwerpunkten 

Diedelsheim / Gesamtstadt 
• Wohnen & Lebensraum:    16  11 
• Arbeit & Versorgung:     --    1 
• Verkehr & Technische Infrastruktur:    9    6 
• Kultur & Freizeit:      --   -- 
• Bildung & Soziales:      1                -- 
• Sonstiges:        1   -- 

 
• Insgesamt:     27  18 
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Themenschwerpunkt Wohnen & Lebensraum 
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... 

Anregungen 
Diedelsheim muss hochwassersicher werden. Wesentlich für die Hochwasserschäden ist die Saalbach, welche über 
die Ufer tritt. Wesentliche nötige Schritte wären Mauer oder Wall entlang der Ufer. Beseitigung von Schlamm in der 
Bach. Notöffnung der Staustelle Mühle Gondelsheim. Die Schutzmaßnahmen müssen zeitnah umgesetzt werden. 

  

Gerade nach dem letzten Wochenende ... HOCHWASSERSCHUTZ ... HOCHWASSERSCHUTZ ... 
HOCHWASSERSCHUTZ ... 
KRISENMANAGEMENT ... warum werden die Bürger jetzt mit ihrer Not alleine gelassen ? Warum passiert von Seiten 
der Stadt so gar nichts (die aktuellen Hilfsangebote betitle ich als GAR NICHTS) ... Warum werden keine zentralen 
Stellen eingerichtet ? Social Media eingebunden ? Warum muss ich als Geschädigter mich darum kümmern, das der 
Keller meiner Nachbarn ausgepumpt wird, weil die Feuerwehr nicht kommt ? Da ist verdammt viel schief gelaufen und 
ich für meinen Teil fände den Stadtteil um einiges schöner, wenn sichergestellt wäre, dass so etwas nicht mehr 
vorkommt bzw. wenn doch ... dass dann Hilfe kommt und man nicht allein dran steht und sich mühsam Infos aus allen 
Medien ziehen muss.   

  

Hochwasserschutz: In anderen Gemeinden gucken, was diese machen bzw. gemacht haben  

Hochwasser: Psychologische Hilfe und Betreuung sollte eingerichtet werden, insbesondere für ältere Menschen und 
Alleinstehende  

Was passiert mit dem alten Steinzeugwerk in Diedelsheim? Es zerstört jegliches Stadtbild und vermittelt einen 
heruntergekommen Eindruck, zu dem ist es gefährlich... 

  

Zum Thema Hochwasserschutz: 
a) Hochwassermanagementplan: Diedelsheim fehlt ein einsehbarer Hochwassermanagementplan – 
 wo finde ich Hilfsmittel, Helfer, ggf. Helferliste der Freiwilligen, wer verleiht im Ort Pumpen ...  

  

b) Hochwassergefahrenkarte für häufig betroffene Bereiche, von wo droht mir Überflutungsgefahr (falls noch nicht 
bekannt)? Welche Schutzmaßnahmen gibt es im Dorf? Welche sind bis wann geplant / umgesetzt?   

  

c) Hochwassermarker, z.B. an Brücken und Hauswänden, welche einen Anhaltspunkt über die Höhe der bisherigen 
Wasserstände bieten und damit über vorhandene Gefährdungslage in diesem Bezirk – Erinnerung, ggf. hilfreich bei 
Eigenvorsorge 

  



Themenschwerpunkt Wohnen & Lebensraum 

 30.06.2015     Folie 5 von 21 
Amt Stadtentwicklung  
und Baurecht 

Bürgerveranstaltung  Diedelsheim 

Anregungen 
d) Hochwasserwarnsystem bei akuter Gefahrenlage bzw. Überschreiten kritischer Wasserpegel, z.B. Sirene, wenn 
Wasserstand über kritischen Pegel steigt  

  

Hochwasserschutz am Saalbach ohne Zwangsenteignungen und Bebauungsplanveränderungen für größere 
Firmen, die etwas lukratives darin sehen  

  

Wasserfluss hinter Lehrerbrünnle versickern, bevor Diedelsheim wieder Land unter ist    

Kein Altenheim / Betreutes Wohnen in einem Sumpf bauen. es gibt sicher bessere Standorte für diesen Zweck, z.B. 
das sinnentleerte Gebäude „Rathaus“, liegt zentral und die alten Leute erreichen alles barrierefrei  

  

Hochwasser: 
Bitte stocken Sie die Feuerwehr auf, denn auch am 6. Tag war keine Feuerwehr zum Pumpen da. Wir haben 2 
Notrufe abgesetzt und einen Streifenwagen angesprochen. Niemand hat uns geholfen oder Hilfe angeboten. Des 
weiteren sollte der Saalbach entkernt werden und alle Gullis gereinigt werden, damit Wasser abfliesst. 
PS: Hören Sie auf sich mit neuester und sauberer Arbeitskleidung abzulichten und zu sagen, dass Sie helfen. Das 
wirkt unglaubhaft und sollte selbstverständlich sein für Leute die keinen Schaden hatten. Armes Bretten 

  

Hochwasserschutz an Saalbach und Lehrerbrünnle, Wasserwehr verbessern / erneuern.  
Keine Bürger zu enteignen für Hochwasserdamm. Dass die Bebauungsgrenzen eingehalten werden, auch mit den 
Straßen. Kein betreutes Wohnen neben Saalbach/Sumpfgebiet  

  

Ein guter Platz für ein Altenheim bzw. betreutes Wohnen wäre sicher bei der Feuerwehr bzw. Riethwiesen: eben, 
Bushaltestelle, einkaufen usw.. Der vorgesehene Platz (Brühlstraße??) ist total ungeeignet oder wird ein Moorbad 
mitgeplant? Erde aufschütten entlang dem Saalbach?? Wie soll dann das viele Wasser vom Dorf vom Bach 
aufgenommen werden?? Vielleicht gehören die Gräben, z.B. Seeberg, mal wieder geputzt? 

  

Luftqualität in Diedelsheim sinkt von Jahr zu Jahr; es stinkt und riecht auch nach dem Tierfuttermittelhersteller in 
Rinklingen 



 
Themenschwerpunkt Verkehr & Technische Infrastruktur 

 30.06.2015     Folie 6 von 21 
Amt Stadtentwicklung  
und Baurecht 

Bürgerveranstaltung  Diedelsheim 

Anregungen 

Fußgängerunterführung Bahnübergang Diedelsheim   

Parkverbot zwischen Sparkasse und Einmündung Richard-Wagner-Straße/Lessingstraße (es 
geschehen gefährliche Situationen mit dem Bus!), Straße ist zu schmal, Autos fahren auf dem Gehweg 

  

Mehr Präsenz des Ordnungsamtes – 30erZone, Zebrastreifen, Kontrolle   

Ich wünsche einen Waldparkplatz mit einer offiziellen Zufahrt (z.B. beim Weckerlesbrünnle / etc.)   

Das ganze vorhandene Kanalsystem sollte auf seine Leistungsfähigkeit überprüft werden 

Straßenunterhaltung: Kechlerstraße, Frontalstraße, Bannzaunstraße – Teer kommt bei heißem Wetter 
hoch, Abhilfe ist nötig, Materialwahl sollte geprüft werden  

Der Durchgangsverkehr von der Gondelsheimer Straße durch den Ort soll vermieden oder eingedämmt 
werden (Kieslaster Firma S., LKW´s der Post mit Anhänger etc.). Die Gondelsheimer Straße ist auch 
stark durch LWK´s zugeparkt, Halteverbot sollte geprüft werden.   

Verkehrswege für Kinder / Schüler sicherer machen, evtl. über Zebrastreifen nachdenken 

Feldwege sollten häufiger durch das Ordnungsamt kontrolliert werden, sie werden oft illegal benutzt, 
z.B. Postweg, Feldweg Richtung Weckerlesbrünnle etc.  



 
 
 

Themenschwerpunkt Bildung & Soziales 
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„ Anregungen 

Jugendtreff in Diedelsheim wie in Gondelsheim   



 30.06.2015     Folie 8 von 21 
Amt Stadtentwicklung  
und Baurecht 

Bürgerveranstaltung  Diedelsheim 

 
 
 

Themenschwerpunkt Sonstiges 

Anregungen 

Diedelsheim sollte eine eigene Internetpräsenz haben   
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Themenschwerpunkt Wohnen & Lebensraum / Zur Gesamtstadt 
Anregungen 
 
Öffentlicher Bücherschrank, z.B. alte Telefonzelle   

Die Stadt möge sich um die Errichtung eines Studierendenwohnheims in Bretten bemühen. 
Standort: Gleisdreieck. 
Gründe u.a.: Fahrzeit mit ÖPNV von den umliegenden Hochschulen (KA, auch PF, HN oder S) nach Bretten 
für Studierende annehmbar; hoher Freizeitwert Brettens auch für Studierende; Gewinn für Bretten durch 
Bevölkerungszuwachs junger Menschen.  

  

Die Stadt möge attraktive Straßenschilder gestalten lassen mit dreifachem Inhalt: 
- Wappen der Stadt und des Ortsteiles mit Name des Baugebietes oben (klein) 
- Name der Straße (Größe nach DIN) 
- Kurze Erläuterung des Straßennamens unten (klein). 
Die höheren Kosten werden durch den Gewinn an Anschaulichkeit und Information aufgewogen.  

  

Bretten sollte auch für zukünftige Gebäude und Projekte im Altstadtbereich versuchen das Mittelalterflair 
beizubehalten. Unpassende Gebäude (wie Goppelsröder) sollten überdacht werden. Bitte keine 
Betonklötze mehr, egal wo!!  

  

Erweiterung der Altstadt mit Gassen und verkehrsfreien Zonen für eine schönere Atmosphäre und 
Gastronomie ohne Durchgangsverkehr (z.B.   
Pforzheimer Straße am Lamm oder Weißhoferstraße am Marktplatz) 

  

Sparkassen Blockgebäude am Pfeifferturm sollten meiner Meinung nach abgerissen werden, da sie 
absolut nicht da hinpassen. Man kann dort einen im Mittelalter-Stil angepassten Neubau errichten! 
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Themenschwerpunkt Wohnen & Lebensraum / Zur Gesamtstadt 

 
 

 

Anregungen 
 
Alte und historische Gebäude sollten zeitgemäß saniert und geschützt werden! 
  

  

Wieso wird das alte Gebäude gegenüber der Fanfarenschänke nicht saniert und herausgeputzt?  
Es wäre ein so schönes Gebäude... 
  

  

Keine neuen Moscheen, da wir sie sie dulden, sie aber auch uns dulden sollten, diese uns aber 
langsam aufgrund ihrer hohen Anzahl vertreiben.  
  

  

Keine neue Moschee, wozu? Integration geht beide Seiten an. Dies ist nun mal ein christliches 
Land. Wenn es den Moslems nicht passt, kein Problem. Im arabischen Raum gibt es sicher genug 
Platz für sie alle. 
  

  

Moschee brauchen wir auch keine. wir Deutsche müssen uns im Ausland auch anpassen. 
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Themenschwerpunkt Arbeit & Versorgung / Zur Gesamtstadt 

Anregungen 
 

 

Bei Planung des Einzelhandels (z.B. auf dem Harschgelände) an Kinder-/Babyfachmarkt 
denken 
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Themenschwerpunkt Verkehr & Technische Infrastruktur / Zur Gesamtstadt  

Anregungen 
 
Radweg Diedelsheim – Bretten (Bahnhof/Stadtmitte) 
  

  

Barrierefreier Zugang zu den Gleisen im Bahnhof Bretten 

  
  

Radwege in der Innenstadt sind nicht sicher gestaltet, gerade am Kreisel wird man oft 
übersehen.  
Ein Ausbau des Radwegnetzes (z.B.in Richtung Karlsruhe (durchgehender Weg über 
Jöhlingen und Grötzingen) und nach Oberderdingen) wäre zu dem sinnvoll. 
  

  

Dieser Stau, der jeden Tag herrscht und nicht nur in Stoßzeiten  
  

  

Die Unterführungen und Brücken verbessern. 
  

  

Für den Verkehr (B 294) muss etwas getan werden. Der ständige Stau durch Bretten ist nicht 
mehr ertragbar. 
  

  



Anregungen des Ortschaftsrates   
nach Themenschwerpunkten 

Diedelsheim / Gesamtstadt 
• Wohnen & Lebensraum:    11  -- 
• Arbeit & Versorgung:      2  -- 
• Verkehr & Technische Infrastruktur:    8  -- 
• Kultur & Freizeit:       2  -- 
• Bildung & Soziales:      2              -- 
• Sonstiges:         1  -- 

 
Insgesamt:     26  -- 
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Themenschwerpunkt Wohnen & Lebensraum / Anregungen des Ortschaftsrates 
Anregungen 

Alter Friedhof 
o Umgestaltung in einen Park 
o Entwässerung Ehrenmal 
o Zugang Pfarrgarten und alter Wasserbehälter 

  

Umgestaltung Langwiesen 
o Sternfahrerclub, Kleintierzuchtverein und Gödel abreißen, neben der Bahn aufschütten und Vereinsheime neu 

erstellen, Platzbedarf erfragen 
o Restgelände renaturieren und Hochwasserschutz Haus Klein und Argast 
o Radweg nach Rinklingen prüfen  

  

Innerörtliche Entwicklung 
o Baugebiet Katzhälde 

  

Betreutes Wohnen in Diedelsheim   

Asylwohnungen 
o Gemeinschaftsraum für Schulungen evtl. Alte Schule 
o ehemalige Lehrer ansprechen wegen Deutschunterricht 

  

Altes Schulhaus  
o Sanierung innen und außen 

  

Rathaus 
o Sanierung Außenfassade  

  

Neuer Friedhof 
o Außenmauer sanieren 

  

Umbau Platz Apotheke (bereits in Planung) 

Planung Harsch Gelände (wie geht es weiter?) 
 
Aufwertung Festhalle/Aquarium 
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Themenschwerpunkt Arbeit und Versorgung /  
Anregungen des Ortschaftsrates 

Anregungen 
 
 
Erhalt der Grundversorgung 
 
  

  

Erhalt der Ärzteversorgung im Ort 
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Themenschwerpunkt Verkehr & Technische Infrastruktur /  
Anregungen des Ortschaftsrates  

Anregungen 

Sanierung 
o Albert-Schweitzer-Straße mit Gehweg 
o Lessingstraße östlich mit Gehweg  

  

Glasfaserausbau erster Ortsteil beim Ausbau    

LED-Beleuchtung im gesamten Ort    

Erhalt vom Hallenbad    

Bahnübergang 
o Fußgängerunterführung  
o Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs  

  

Allgemeine Verkehrslage 
o Geschwindigkeitsübertretungen  
o Verkehrsaufkommen Ortsdurchfahrt 
o Gondelsheimer Straße 
o Lkw Durchgangsverkehr im Ort 
o Nutzung der Feldwege durch Pkws speziell Abkürzung Diedelsheim-Gondelsheim  

  

ÖPNV 
o Ausbau und Erhalt des Bus- und Bahnverkehrs 

  

Mühlgasse: Einfahrt erfolgt über die Schwandorfstraße, viele Autos vorhanden; es soll geprüft werden, ob im 
nördlichen Abschnitt eine Einbahnstraßenregelung möglich ist mit Wegfahrt über die Albert-Schweitzer-Straße 
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Themenschwerpunkt Kultur & Freizeit /  
Anregungen des Ortschaftsrates  

Anregungen 

Unterstützung der Vereine und Jugendarbeit der Vereine 
 
 
  

  

Umwandlung Bolzplatz in einen Ascheplatz mit Rindenmulch 
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Themenschwerpunkt Bildung & Soziales /  
Anregungen des Ortschaftsrates 

Anregungen 
 
 
Asylantenunterkunft 

o freiwillige Mitarbeit der Kirche für die Asylbetreuung (Informationen an 
Kirche was und ab wann) 

o Bürgerversammlung bevor Einzug der Asylanten 
  

  

Grundschule Diedelsheim 
o Erhalt 
o Sanierungsmaßnahmen 
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Themenschwerpunkt Sonstiges /  
Anregungen des Ortschaftsrates 

Anregungen 

Ortsjubiläum  
Stand der Vorbereitungen: 

o Terminfestlegung 
o 1. Sitzung mit allen Vereinsvertretern, Wahl eines Festausschusses 
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Die wichtigsten anstehenden Maßnahmen aus Sicht der Diedelsheimer Bürgerschaft /  
Meinungsbild aus der ISEK-Veranstaltung am 30.06.2015  -  

Jede / Jeder konnte die drei wichtigsten Maßnahmen benennen, jede ORin / jeder OR konnte die fünf wichtigsten Maßnahmen benennen – 
aufgeführt sind die Maßnahmen, die mehrere Nennungen erhalten haben  

 
 

Maßnahmen Nennungen 
Diedelsheim muss hochwassersicher werden. Wesentlich für die Hochwasserschäden ist die Saalbach, welche über die Ufer tritt. 
Wesentliche nötige Schritte wären Mauer oder Wall entlang der Ufer. Beseitigung von Schlamm in der Bach. Notöffnung der 
Staustelle Mühle Gondelsheim. Die Schutzmaßnahmen müssen zeitnah umgesetzt werden. 

43, davon 9 von OR 

Fußgängerunterführung Bahnübergang Diedelsheim 7 von OR 

Gerade nach dem letzten Wochenende ... HOCHWASSERSCHUTZ ... HOCHWASSERSCHUTZ ... HOCHWASSERSCHUTZ ... 
KRISENMANAGEMENT ... warum werden die Bürger jetzt mit ihrer Not alleine gelassen ? Warum passiert von Seiten der Stadt so gar 
nichts (die aktuellen Hilfsangebote betitle ich als GAR NICHTS) ... Warum werden keine zentralen Stellen eingerichtet ? Social Media 
eingebunden ? Warum muss ich als Geschädigter mich darum kümmern, das der Keller meiner Nachbarn ausgepumpt wird, weil die 
Feuerwehr nicht kommt ? Da ist verdammt viel schief gelaufen und ich für meinen Teil fände den Stadtteil um einiges schöner, wenn 
sichergestellt wäre, dass so etwas nicht mehr vorkommt bzw. wenn doch ... dass dann Hilfe kommt und man nicht allein dran steht 
und sich mühsam Infos aus allen Medien ziehen muss.   
 

6, davon 4 von OR  

Parkverbot zwischen Sparkasse und Einmündung Richard-Wagner-Straße/Lessingstraße (es geschehen gefährliche Situationen mit 
dem Bus!) 

6, davon 3 von OR 

Alter Friedhof 
o Umgestaltung in einen Park 
o Entwässerung Ehrenmal 
o Zugang Pfarrgarten und alter Wasserbehälter 

5 von OR 

Umgestaltung Langwiesen 
o Sternfahrerclub, Kleintierzuchtverein und Gödel abreißen, neben der Bahn aufschütten und Vereinsheime neu erstellen, 

Platzbedarf erfragen 
o Restgelände renaturieren und Hochwasserschutz Haus Klein und Argast 
o Radweg nach Rinklingen prüfen  

4, davon 2 von OR 

Allgemeine Verkehrslage 
o Geschwindigkeitsübertretungen  
o Verkehrsaufkommen Ortsdurchfahrt 
o Gondelsheimer Straße 
o Lkw Durchgangsverkehr im Ort 
o Nutzung der Feldwege durch Pkws speziell Abkürzung Diedelsheim-Gondelsheim  

4 
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Die wichtigsten anstehenden Maßnahmen aus Sicht der Diedelsheimer Bürgerschaft /  
Meinungsbild aus der ISEK-Veranstaltung am 30.06.2015  -  

Jede / Jeder konnte die drei wichtigsten Maßnahmen benennen, jede ORin / jeder OR konnte die fünf wichtigsten Maßnahmen benennen – 
aufgeführt sind die Maßnahmen, die mehrere Nennungen erhalten haben  

 
 
 

Maßnahmen Nennungen 

Glasfaserausbau erster Ortsteil beim Ausbau 4, davon 3 von OR 
Grundschule Diedelsheim 

o Erhalt 
o Sanierungsmaßnahmen  

 

3 

Erhalt der Ärzteversorgung im Ort 3, davon 1 von OR 

Erhalt vom Hallenbad 3, davon 2 von OR 
Bahnübergang 

o Fußgängerunterführung  
o Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs  

3, davon 2 von OR 

ÖPNV 
o Ausbau und Erhalt des Bus- und Bahnverkehrs 

3 von OR 

Radweg Diedelsheim – Bretten (Bahnhof/Stadtmitte) 2 

Das ganze vorhandene Kanalsystem sollte auf seine Leistungsfähigkeit überprüft werden 

 

2 

Betreutes Wohnen in Diedelsheim 2 von OR 

Neuer Friedhof 
o Außenmauer sanieren 
o Umbau Platz Apotheke (bereits in Planung) 
o Planung Harsch Gelände (wie geht es weiter?) 
o Aufwertung Festhalle/Aquarium 

2, davon 1 von OR 

Unterstützung der Vereine und Jugendarbeit der Vereine 
 

2, davon 1 von OR 
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